
Heilen und pflegen – 
Hand in Hand
Die Kliniken Miltenberg-Erlenbach im Überblick



Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Besucher,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir heißen Sie in den Kliniken Miltenberg-Erlenbach herzlich willkommen! 

Die Anlässe, die Sie in unsere Häuser führen, sind ganz unterschiedlich. Unabhängig davon, ob Sie zur Untersuchung 
oder Behandlung, zu Besuch oder aus Interesse an einer Beschäftigung hierherkommen: Es ist uns ein besonderes 
Anliegen, dass Sie sich hier rundum gut aufgehoben fühlen. 

Eine optimale Patientenversorgung zu gewährleisten, ist das Ziel der täglichen Arbeit unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die sich mit medizinischer und pflegerischer Kompetenz und menschlicher Fürsorge für unsere Patienten 
einsetzen. In beiden Häusern steht darüber hinaus eine hochmoderne technische Ausstattung zur Verfügung. 

Und nicht zuletzt ist es uns ein Anliegen, eine räumliche Umgebung zu schaffen, deren positive Atmosphäre den  
Heilungsprozess unterstützt. In Erlenbach ist uns dies durch die Schaffung großzügiger, heller Räumlichkeiten im  
Zuge unserer umfangreichen Umbauarbeiten gelungen. Beim Bau der Klinik Miltenberg, die 2008 eröffnet wurde, war 
ebenfalls ein stimmiges, freundlich-modernes Konzept Grundlage der Bau- und Gestaltungspläne. 

Mit der vorliegenden Broschüre möchten wir Sie einladen, einen Überblick über unser Leistungsspektrum zu ge-
winnen. Bei allen Fragen und Anliegen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gerne zur Verfügung.  
Wir freuen uns über Ihr Interesse! 

Mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit

Guido Paterna, Geschäftsführer
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Gute Medizin im Verbund Medizinische Fachabteilungen im Überblick

Der RHÖN-KLINIKUM Verbund: Vom Medizinischen Versorgungs-

zentrum zur Universitätsklinik, vom Grund- und Regelversorger zur 

hoch spezialisierten Fachklinik – die Spannbreite unserer Gruppe ist 

deutschlandweit einzigartig und bietet einen fast unerschöpflichen 

Fundus an Wissen und Erfahrung für die Versorgung von Patienten.

 

Der Ursprung der RHÖN-KLINIKUM AG liegt im unterfränkischen 

Bad Neustadt a. d. Saale. Dort ziert die Silberdistel mit ihren silbrig  

weißen Blättern und roten Blüten von Juli bis September die Hö-

hen der Rhön. Als Logo der RHÖN-KLINIKUM AG symbolisiert die 

Silberdistel die enge Verbindung zwischen Mensch, Natur und  

Gesundheit. Seit 2006 sind auch die Kliniken Miltenberg-Erlenbach  

Teil der RHÖN-KLINIKUM AG.

 

Der Wissenstransfer zwischen einzelnen Standorten und Fachgebie-

ten sowie Medizin, Wissenschaft und Management ist traditionell 

fester Bestandteil des strategischen Konzepts der RHÖN-KLINIKUM 

AG und Basis für die Innovationskraft als Gesundheitsdienstleister. 

Der Austausch im Klinikverbund bedeutet für unsere Patienten den 

wohnortnahen Zugang zur Spitzenmedizin – gerade auch in länd- 

lichen Gebieten.

 

Die Kliniken Miltenberg-Erlenbach realisierten ein innovatives 

Standortkonzept: In umfangreichen Umbauarbeiten wurde bis An-

fang 2011 das Klinikum Erlenbach grundlegend umgestaltet. Ein 

neuer Eingangsbereich und moderne Räumlichkeiten empfangen 

Klinikum Erlenbach

Allgemein- und Viszeralchirurgie

Chefarzt Dr. Siegfried Beller

Anästhesiologie und Intensivmedizin

Chefarzt Dr. Rüdiger Retzko

Gastroenterologie und Onkologie

Chefarzt Dr. Tillman Deist

Geriatrische Rehabilitation

Leitender Arzt Dr. Wolfgang Baier 

Gynäkologie und Geburtshilfe (Frauenklinik)

Chefarzt Dr. Jan Kemnitz

Kardiologie und Rhythmologie

Chefarzt Dr. Dirk Große Meininghaus

Orthopädie und Unfallchirurgie

Chefarzt Dr. Ralf Imig

Pneumologie und Beatmungsmedizin

Chefarzt Dr. Christian Klenk

Klinik Miltenberg

Anästhesie

Leitender Arzt Dr. Ulrich Freise

Innere Medizin

Leitender Arzt Dr. Peter Zecha

Belegabteilungen

Chirurgie und Orthopädie

Dr. Florian Hermann, Martin Pieperhoff, Dr. Peter Stöckl

Gynäkologie

Dr. Hartmut Wenninger, Dr. Anfrid Reysen

HNO

Dr. Matthias Castritius, Dr. Thomas Schmitt, Dr. Armin Steck

Urologie

Dr. Paul Hengsbach, Dr. Achim Luther

 

Patienten, Besucher und Mitarbeiter. Für das Angebot an Spitzen-

medizin steht eine hochmoderne medizintechnische Ausstattung, 

unter anderem in den neu gebauten Operationssälen, zur Verfü-

gung. Entstanden sind darüber hinaus eine Tagesklinik sowie ein 

neuer Entbindungsbereich mit Dachgarten. Die Intensiv- und die 

Intermediate Care-Station wurden vollständig umgestaltet und mo-

dernisiert. Und auch an einer Verbesserung der Prozesse wird kon-

tinuierlich gearbeitet: So wurde 2010 die Zentrale Notaufnahme in 

Betrieb genommen, in der Notfälle optimal versorgt werden. 

Für hochwertige medizinische Versorgung steht auch die Klinik  

Miltenberg. Der Titel „Portalklinik“ drückt aus, wie die beiden  

Häuser von ihrer Zusammengehörigkeit und als Teil der RHÖN- 

KLINIKUM AG profitieren: Mit den Abteilungen für Innere Medi-

zin sowie den chirurgischen Belegabteilungen steht ein breites, 

allgemeines Behandlungsspektrum zur Verfügung; Spezialfälle  

werden telemedizinisch mit den Experten in Erlenbach oder  

anderen Häusern des Verbunds abgestimmt – ein Konzept, das die  

wohnortnahe Versorgung von Patienten mit einem hochwertigen  

medizinischen Angebot sicherstellt. 

Dieses Angebot ständig kritisch zu hinterfragen, zu überprüfen 

und weiterzuentwickeln bestimmt die tägliche Arbeit der Kliniken 

Miltenberg-Erlenbach – und ist Garantie dafür, dass Patienten hier 

stets auf dem fachlich und technisch optimalen Niveau behandelt 

werden. 



Medizinische Klinik I – 

Kardiologie und Rhythmologie, Erlenbach

Behandlung von Herz und Kreislauf einschließlich Herzrhythmusstörungen

Innere Medizin

Herz-Kreislauf, Magen-Darm, Niere, Leber, Galle, Bauchspeicheldrüse 

und Lunge – für das Gebiet der Inneren Medizin stehen in Erlenbach 

und in Miltenberg spezialisierte Ärzte, Pflege- und Therapeutenteams 

zur Verfügung. Beide Häuser arbeiten im Bereich der Inneren Medi-

zin eng zusammen: Ist zum Beispiel eine Herzkatheteruntersuchung  

erforderlich, wird diese in Erlenbach durchgeführt – unabhängig davon, 

in welchem der beiden Häuser der Patient eigentlich behandelt wird. 

Für die Diagnosestellung und Behandlung 

von Herz-Kreislauf-Erkrankungen kommen in 

der Medizinischen Klinik I Erlenbach neueste 

Technologien zum Einsatz: ein hochmoder-

nes Zwei-Ebenen-Herzkatheterlabor, das die 

Untersuchung mit geringer Strahlenbelas-

tung und optimierter Bildqualität ermöglicht, 

ein elektrophysiologischer Messplatz für die 

Diagnose und Therapie von Herzrhythmus-

störungen mit dreidimensionaler Bildgebung 

sowie ein Kernspintomograph. Daneben 

stehen alle Möglichkeiten der ultraschall- 

gestützten und elektrokardiographischen  

Untersuchungen zur Verfügung.

Beim Herzinfarkt kann das verschlossene 

Herzkranzgefäß sofort wiedereröffnet wer-

den, Herzrhythmusstörungen werden inten- 

sivmedizinisch überwacht und durch Im-

plantation eines Herzschrittmachers, eines 

Defibrillators oder durch eine elektrophy-

siologische Untersuchung geheilt. Auch die 

Katheterbehandlung des Vorhofflimmerns – 

der häufigsten Herzrhythmusstörung – wird 

angeboten. Bei Herzschwäche können, 

wenn die medikamentöse Therapie ausge-

schöpft ist, Resynchronisationssysteme (so 

genannte Drei-Kammer-Herzschrittmacher 

bzw. Defibrillatoren) implantiert werden.  

Somit bietet das Klinikum Erlenbach Pati-

enten eine umfassende kardiologische Ver- 

sorgung.

Mit menschlicher Wärme, Engagement und 

Fachkompetenz sind unsere Mitarbeiter am 

Werk. Neben dem kranken Herzen haben 

sie stets den Menschen im Blick, der neben 

medizinischer Fachkompetenz immer auch 

menschliche Zuwendung erhält.

Kontakt Medizinische Klinik I, Erlenbach

Telefon 09372/700-1920

Telefax 09372/700-1929

E-Mail in1.erl@kmeg.de

 

„Ob Herzinfarkt, Herzrhythmusstörung 

oder Schlaganfall – der Notfall kann ganz 

plötzlich auftreten. Dann ist schnelle und 

kompetente medizinische Hilfe über-

lebenswichtig: Gerade Herz-Kreislauf-

Erkrankungen sind oft akut bedrohend. 

Wir sind da, „wenn es brennt“. Darüber 

hinaus helfen wir unseren Patienten, 

beraten und begleiten bei allen medizi- 

nischen Entscheidungen und Behand-

lungen, auch um den Notfall zu ver- 

meiden.“

Dr. Dirk Große Meininghaus, Chefarzt
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Medizinische Klinik II – Gastroenterologie 

und Onkologie, Erlenbach

Behandlung der Verdauungsorgane und der Niere

Das Herzstück der gastroenterologischen 

Abteilung ist die Endoskopie. Moderne HDTV-

Videoendoskopen werden eingesetzt, um 

bei Beschwerden im Bereich des Verdau-

ungstraktes die Ursache zu ergründen. Über 

Ultraschallendoskope können bei optimaler 

Bildqualität über die Magen-Darm-Grenzen 

hinweg auch die Nachbarorgane in die  

Untersuchung einbezogen werden. 

Eine große Entwicklung haben darüber hi-

naus therapeutische Verfahren in der Endo-

skopie genommen. Frühformen von Krebs 

können heute ebenso wie Gallensteine und 

vieles mehr ohne Operation entfernt werden. 

Wenn die Diagnose gefunden ist, steht ein 

großes Team aus Ärzten, Schwestern, Diät-

assistenten, Physiotherapeuten und Sozial-

dienst für die Versorgung der Patienten zur 

Verfügung, das eng zusammenarbeitet. Über 

den Klinikaufenthalt hinaus ist das gemein-

same Ziel, den Patienten auch bei der Rück-

kehr ins eigene Zuhause zu unterstützen. 

Für die Behandlung von lebensbedrohlichen 

Magen-Darm-Blutungen stehen rund um 

die Uhr Endoskopieschwestern und Ärzte in  

Bereitschaft. 

Während ihrer Zeit in der Klinik sollen sich 

die Patienten individuell und in einem an-

genehmen Umfeld optimal betreut fühlen. 

Dazu wurden alle Patientenzimmer modern 

und komplett neu eingerichtet und haben  

so nur noch wenig Krankenhaus-, sondern 

vielmehr Wohlfühlflair.

Kontakt Medizinische Klinik II, Erlenbach

Telefon 09372/700-1970

Telefax 09372/700-1929

E-Mail in2.erl@kmeg.de

„Unsere Patienten unterstützen, das ist 

unsere Aufgabe. Medizinisch, indem wir 

individuell den optimalen Behandlungs-

weg suchen und finden. Aber auch ganz 

praktisch, wenn es zum Beispiel darum 

geht: Was passiert nach dem Klinikauf-

enthalt? Welche Schritte sind zu tun?  

Wir haben den Patienten mit all seinen 

Bedürfnissen im Blick.“

Dr. Tillman Deist, Chefarzt



Medizinische Klinik, Miltenberg 

Die Medizinische Klinik in Miltenberg deckt 

das gesamte Spektrum der allgemeinen in-

neren Medizin ab. Dazu gehören im Bereich 

der Kardiologie Untersuchungen des Her-

zens über Ultraschall und Schluckechokar-

diographie, die Duplexsonographie für die 

Beurteilung der Blutgefäße sowie die elek- 

trische Kardioversion für die Behandlung von 

Herzrhythmusstörungen. Einen besonderen 

Schwerpunkt bildet die Herzschrittmacher-

therapie, die mehr als hundert Mal pro Jahr 

durchgeführt wird. 

Bei Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

werden endoskopische Untersuchungen ein-

gesetzt. Für die Diagnostik steht auch ein 

moderner Computertomograph zur Verfü-

gung. Mittels Teleradiologie werden die CT-

Bilder an radiologischen Kompetenzzentren 

im Verbund beurteilt. 

Invasive Eingriffe und interventionelle Maß-

nahmen finden in den Partnerabteilungen 

des Klinikums Erlenbach statt. Die Patien-

ten werden jedoch nicht dauerhaft verlegt,  

sondern wohnortnah in Miltenberg weiter-

versorgt. 

Kontakt Medizinische Klinik, Miltenberg

Telefon 09372/500-3920

Telefax 09372/500-3929

E-Mail inn.mil@kmeg.de
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„Wenn sich ein Patient für medizi-

nische Hilfe an uns wendet, ist das  

Zeichen eines tiefen Vertrauens. Dieses 

Vertrauen sehen wir als unser höchs-

tes Gut, dem wir – Ärzte genauso wie  

Pflegekräfte und alle anderen Berufs-

gruppen – bei allen unseren Handlungen 

verpflichtet sind.“

Dr. Peter Zecha, Leitender Arzt

Medizinische Klinik III – 

Pneumologie und Beatmungsmedizin, Erlenbach

Im Frühjahr 2011 eröffnet, ist sie die jüngste 

Abteilung der Kliniken Miltenberg-Erlenbach: 

Die Medizinische Klinik III unter Leitung 

des Lungenspezialisten Dr. Christian Klenk. 

Die Diagnostik und die Behandlung von 

Lungenerkrankungen wie Lungenentzün-

dungen, COPD, Asthma, chronischer Atem- 

schwäche oder Lungenfibrosen stehen hier 

im Mittelpunkt. 

Einen Schwerpunkt bildet die Broncho- 

skopie, die Spiegelung der Bronchien: Mit 

einem Endoskop werden Gewebsproben 

entnommen, Fremdkörper oder Tumore ent- 

fernt sowie Blutungen gestillt. Als Beson-

derheit wird am Klinikum Erlenbach die so 

genannte starre Bronchoskopie durchge-

führt, die ein noch breiteres Diagnosespek- 

trum als die sonst übliche flexible Broncho- 

skopie eröffnet. 

Auf der Weaningstation werden Patienten, 

die über einen längeren Zeitraum künstlich 

beatmet wurden, von der Beatmungsma-

schine entwöhnt. Sind Patienten dauerhaft 

auf eine Beatmung angewiesen, werden sie 

in der Klinik systematisch auf die Rückkehr 

nach Hause und die dortige Heimbeatmung 

vorbereitet. 

Störungen von Schlaf oder Organfunktionen 

können gesundheitliche Gefährdungen zur 

Folge haben. Im Schlaflabor des Klinikums 

Erlenbach wird mit moderner Technik der 

Schlaf überwacht: Während der Patient 

schläft, werden mittels Polysomnographie 

unter anderem Hirnströme, Herzfrequenz 

und Atemfluss aufgezeichnet und ausge-

wertet – zugunsten eines gesunden Herzens 

und eines gesunden Schlafs. 

Kontakt Medizinische Klinik III, Erlenbach

Telefon 09372/700-1870

Telefax 09372/700-1879

E-Mail in3.erl@kmeg.de

„Nur wer ständig weiterlernt, kann fachlich an der Spitze bleiben. Die Aus- und Wei- 

terbildung unserer Ärzte und Pflegekräfte liegt mir deshalb besonders am Herzen.  

Davon profitieren die Mitarbeiter, die sich kontinuierlich weiterentwickeln können,  

ebenso wie die Patienten, die sich sicher sein können, auf optimalem Niveau versorgt 

zu werden.“

Dr. Christian Klenk, Chefarzt
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Chirurgie

Von der Bauchchirurgie bis hin zur Unfall-, Knochen- und Gelenk- 

chirurgie reicht das Spektrum des chirurgischen Angebots in den  

Kliniken Miltenberg-Erlenbach. Moderne Medizintechnik und eine  

hohe Spezialisierung der Ärzte innerhalb ihres Fachgebiets bilden  

die Voraussetzungen, dass Patienten hier nach dem immer neuesten 

und optimalen Standard behandelt werden. 

Chirurgische Klinik I – 

Allgemein- und Viszeralchirurgie, Erlenbach

Leisten-, Nabel- oder Narbenbruch – bayernweit steht die Chirurgi-

sche Klinik I in Erlenbach mit ihren Patientenzahlen zur Behandlung 

dieser so genannten Bauchwandhernien mit an der Spitze. Wichtige 

Schwerpunkte bilden darüber hinaus Darmoperationen sowie Eingrif-

fe an Gallenblase, Leber und Bauchspeicheldrüse. Ein hoher Anteil 

dieser Eingriffe erfolgt minimal-invasiv, das heißt über einen kleinen 

Schnitt, der schnell verheilt und kaum Narben hinterlässt. 

Bei der Behandlung von Darmerkrankungen arbeiten die Chirurgen 

eng mit den Gastroenterologen der Medizinischen Klinik II zusam-

men. Gemeinsam werden die Patienten untersucht, um so den  

optimalen Behandlungsweg zu finden. 

Eine enge Kooperation besteht darüber hinaus mit der Klinik für 

Herz- und Gefäßchirurgie in Bad Neustadt, die ebenfalls zur RHÖN-

KLINIKUM AG gehört. Prof. Dr. Hans Schweiger, Chefarzt der Abteilung 

für Gefäßchirurgie, bietet in Erlenbach eine regelmäßige gefäßchirur-

gische Sprechstunde an.  

Kontakt Chirurgische Klinik I

Telefon 09372/700-1960

Telefax 09372/700-1969

E-Mail vch.erl@kmeg.de

„So wenig Chirurgie wie möglich und so 

viel Chirurgie wie nötig, lautet unser Be-

handlungsprinzip. An erster Stelle steht 

die Frage, ob eine Operation vermieden 

und durch eine nicht eingreifende Be-

handlung ersetzt werden kann. Ist eine 

OP nötig, dann wählen wir wo nur mög-

lich den schonenden Weg der so genann-

ten ‚Schlüsselloch-Chirurgie’.“

Dr. Siegfried Beller, Chefarzt
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Chirurgische Klinik II – Orthopädie und Unfallchirurgie, Erlenbach

Auch im Bereich der Orthopädie und Unfall- 

chirurgie wird wenn möglich auf einen großen 

Schnitt verzichtet, um den Eingriff möglichst 

schonend zu gestalten. An allen Gelenken  

können Gelenkspiegelungen durchgeführt 

und so große Operationen vermieden wer-

den. 

Der Gelenkersatz bildet einen weiteren 

Schwerpunkt. Dabei kommt moderne Com-

puternavigation zum Einsatz, über die zum 

Beispiel ein künstliches Knie mit höchster 

Präzision eingebracht werden kann. Die 

Einbringung künstlicher Hüftgelenke erfolgt 

ebenfalls minimal-invasiv. 

Zur technischen Ausstattung gehört unter an-

derem auch ein dreidimensionaler Bildwand-

ler, über den Knochenbrüche noch während 

der OP genau analysiert werden können. 

Mehrfachoperationen werden so vermieden, 

weil noch während des Eingriffs Korrekturen 

eingeleitet werden können. Zur Diagnose 

werden darüber hinaus ein 40-Zeiler-Compu-

tertomograf und ein Magnetresonanztomo-

graf der neuesten Generation eingesetzt. 

Die Deutsche Gesellschaft für Unfallchirur-

gie hat die Chirurgische Klinik II als Trauma-

zentrum zertifiziert und belegt so die hohe 

Qualität der Patientenversorgung in diesem 

kritischen Bereich. Schwer- und Mehrfachver-

letzte werden im Team mit den Anästhesis-

ten und Intensivmedizinern, Bauchchirurgen, 

Radiologen und Neurochirurgen behandelt.

Wirbelsäulen-, Fuß- und Handchirurgie, Al-

terstraumatologie, Sportverletzungen – das 

Leistungsspektrum ist weit gespannt und er-

fordert eine umfassende medizinische Kom-

petenz. Lebenslanges Lernen und ständige 

Weiterbildung sind deshalb selbstverständ-

lich, um stets eine optimale Patientenver- 

sorgung zu gewährleisten. 

Kontakt Chirurgische Klinik II

Telefon 09372/700-1800

Telefax 09372/700-1809

E-Mail uch.erl@kmeg.de

„Patienten, die sich einer OP unterziehen müssen, rechnen möglicherweise mit  

einer unpersönlichen Behandlung in einem anonymen OP-Saal – eine Erwartung, die 

wir nicht erfüllen möchten. Unser umfassender medizinischer Anspruch bezieht sich 

nicht nur auf das verletzte Gelenk oder den gebrochenen Knochen, sondern auf den  

Menschen in seiner Persönlichkeit, als Gast unserer Klinik.“

Dr. Ralf Imig, Chefarzt

 

Chirurgisch-orthopädische Gemeinschaftspraxis (Belegabteilung), 

Miltenberg

In eigener chirurgisch-orthopädischer Gemeinschaftspraxis mit Sitz 

an der Klinik Miltenberg arbeiten sie als Belegärzte eng mit dem 

Krankenhaus zusammen: Die Chirurgen Dr. Florian Herrmann und  

Dr. Peter Stöckl sowie der Orthopäde Martin Pieperhoff bieten in  

Miltenberg ein umfassendes Spektrum der Allgemeinchirurgie sowie 

der Orthopädischen und Unfall-Chirurgie an. 

Ein Schwerpunkt ihrer Tätigkeit ist die Gelenkchirurgie in allen mögli-

chen Gelenk-Bereichen. Dies schließt vor allem alle endoskopischen 

Gelenk-Eingriffe (so genannte arthroskopische Operationen) sowie 

die Hand- und Fußchirurgie und den fundierten künstlichen Gelenker-

satz von Hüfte und Knie ein.

Im Bereich der Allgemeinchirurgie werden unter anderem Operatio-

nen im Bauchraum (z.B. Blinddarm, Gallenblase), Enddarmeingriffe 

(z.B. Hämorrhoiden), Bruch-Operationen sowie Krampfaderentfer-

nungen durchgeführt. Zusammen mit der Medizinischen Klinik des 

Hauses werden Herzschrittmacher in großer Zahl eingepflanzt.

Je nach Notwendigkeit werden die Patienten ambulant oder stationär 

behandelt. Die Patientenzimmer in der 2008 eröffneten Klinik sind 

modern und komfortabel ausgestattet – ein Umfeld zum Wohlfühlen 

und Gesundwerden. 

Kontakt Chirurgisch-orthopädische Gemeinschaftspraxis

Telefon 09371/9488771 und 09371/5005610

Telefax 09371/9488780

E-Mail drfherrmann@praxis-mil.de

„Wir arbeiten nach der ehrlichsten Leitlinie: Unsere Patienten so 

zu versorgen, wie wir gern selbst behandelt und operiert werden 

möchten. Dabei tragen unsere langjährige und reiche chirurgisch- 

orthopädische Erfahrung sowie der intensive kollegiale Austausch 

entscheidend zum Wohl der bei uns nur von kompetenten Fach- 

ärzten behandelten Patienten bei.“

Dr. Peter Stöckl

Dr. Florian Herrmann Martin Pieperhoff
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Gynäkologie und Geburtshilfe

Die individuelle Betreuung der Patientinnen und werdenden Müt-

ter steht in der Frauenklinik des Klinikums Erlenbach und in der gy-

näkologischen Belegabteilung der Klinik Miltenberg im Mittelpunkt. 

„Babyfreundliches Krankenhaus“ darf sich das Klinikum Erlenbach 

seit 2009 auch ganz offiziell nennen: Die Weltgesundheitsorganisati-

on WHO und UNICEF haben ihr dieses Zertifikat verliehen, das einen  

international anerkannten Qualitätsstandard nachweist – für die mehr 

als 700 Kinder, die jährlich hier geboren werden. Im Bereich der Gy-

näkologie gelten ebenfalls höchste Ansprüche: Modernste Diagnose-  

und Operationsverfahren und alternative Behandlungsmethoden  

ergänzen sich gegenseitig.

Frauenklinik – 

Abteilung für Geburtshilfe, Erlenbach

Die Geburt ihres Kindes ist für die Eltern ein 

ganz besonderes und unvergessliches Ereig-

nis. Das eingespielte Team der Geburtshilfe 

steht den werdenden Müttern vor, während 

und nach der Entbindung zur Seite und be-

gleitet mit medizinischer und pflegerischer 

Kompetenz die Kleinen auf ihrem Weg ins  

Leben. Die Geburt selbst findet in einem  

komplett neu gestalteten Kreißsaalbereich 

mit modernster technischer Ausstattung  

statt.

Erfahrene Kinderärzte führen regelmäßige 

Visiten sowie die Vorsorgeuntersuchungen 

durch, rund um die Uhr unterstützt durch 

Intensivmediziner, um auch im Notfall eine 

optimale Betreuung der Neugeborenen zu 

gewährleisten. Darüber hinaus wird jede 

Geburt ärztlich überwacht. 

Schwangerschaft und Geburt sind der Be-

ginn eines ganz neuen und ereignisreichen 

Lebensabschnitts, der von den Belegheb-

ammen vor Ort eng begleitet wird. Und weil 

jede Geburt anders ist, bestimmen allein 

die individuellen Bedürfnisse der Mütter 

und ihrer Kinder die Art der Betreuung. 

Damit sich die werdenden und frisch geba-

ckenen Eltern mit ihrem Nachwuchs rund-

um wohl fühlen, wurden die Räumlichkei-

ten in hellen, freundlichen Farben gestaltet. 

Die Wochenstation wurde jüngst komplett 

umgebaut und verbindet nun eine fami- 

lienfreundliche, intime Atmosphäre mit  

modernster technischer Ausstattung.

„Wir sehen uns als Lobby für die Patien-

tinnen und jungen Familien, welche uns 

ihr Vertrauen schenken. Diese Einstellung 

lässt den Beruf zur eigenen Herzensan-

gelegenheit werden.“

Dr. Jan Kemnitz, Chefarzt der Frauenklinik 

„Bei einer Geburt gibt es keine Routine, kei-

nen Handgriff, der es nicht wert ist, noch ein-

mal überdacht zu werden. Für uns ist jede 

Geburt so einzigartig wie für die werdenden 

Eltern selbst, die wir mit all unseren Erfah-

rungen dabei unterstützen, ihrem Kind den 

Weg ins Leben zu ebnen.“

Das Team der Hebammen

Unterstützt durch erfahrene Pflegekräfte – 

allesamt zertifizierte Stillberaterinnen – ha- 

ben die Eltern die Möglichkeit, ihr Kind 

rund um die Uhr selbst zu versorgen, bei 

Belegung eines Familienzimmers auch zu 

zweit. Jedes Bett ist mit einem Monitor 

versehen, die Telefonnutzung ist kostenlos. 

Im Frühstücksraum bietet täglich ein lecke- 

res Büffet eine umfangreiche Auswahl. Das 

Stillzimmer gibt den Müttern die Möglich- 

keit, sich mit ihrem Neugeborenen ganz 

ungestört zurückzuziehen. 

Die Elternschule macht ein umfangreiches 

Kursangebot zur Vorbereitung auf die Ge-

burt und zum Umgang mit dem Neuge- 

borenen. 

Kontakt Frauenklinik

Telefon 09372/700-1840

Telefax 09372/700-1849

E-Mail ggh.erl@kmeg.de
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Gynäkologie (Belegabteilung), Miltenberg

Die Miltenberger Abteilung für Gynäkologie 

bietet im operativen Bereich alle gängigen 

minimal-invasiven Operationen – das heißt 

Eingriffe über mehrere kleine Schnitte – an. 

Der Vorteil für die Patientinnen: Der Eingriff 

macht einen nur kurzen Krankenhausaufent-

halt nötig oder kann möglicherweise sogar 

ambulant durchgeführt werden. 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Dia-

gnostik und Behandlung von Inkontinenz 

und Senkungsleiden der Frau. Hier werden 

zusammen mit der urologischen Belegabtei-

lung alle modernen Methoden der Diagnos-

tik und Therapie angeboten. 

Auch Patientinnen mit einer Krebserkrankung 

können nach den neuesten Verfahren behan-

delt werden. Zum Leistungsspektrum gehö-

ren brusterhaltende Verfahren einschließlich 

plastischer Rekonstruktion bei Brustkrebs, 

Wächterlymphknoten-OP (Sentinel-LK), Ge-

bärmutterkrebs- und Vulvakarzinom-Opera-

tionen. Auch Fertilitätsoperationen zur Ab- 

klärung bzw. Behandlung von unerfülltem  

Kinderwunsch werden angeboten.

Ambulant können Untersuchungen wie Mam- 

mographie und die Abklärung von Brust-

knoten mittels ultraschallgesteuerter Stanze 

durchgeführt werden, mit der eine genaue 

Differenzierung von Brusterkrankungen er-

folgen kann und sich unnötige Operationen 

vermeiden lassen.

Darüber hinaus werden Frauen während der 

kompletten Schwangerschaft begleitet. Ne-

ben der individuellen Beratung in Schwan-

gerschaftsfragen bieten ein modernes Ultra- 

schallgerät (3-/4-D, Farbdoppler), Frucht-

wasserpunktionen und Nackentransparenz-

messung zusätzliche Möglichkeiten, bei 

speziellen Fragestellungen das Wohlergehen 

von Mutter und Kind sicherzustellen.

Kontakt 

Gynäkologische Abteilung Miltenberg

Telefon 09371/3115

Telefax 09371/6234

E-Mail praxis-wenninger-reysen@t-online.de

„Es ist unser Anliegen, dass sich unsere 

Patientinnen sicher und geborgen fühlen: 

Sicher, weil sie darauf vertrauen können, 

dass sie fachlich kompetent betreut wer- 

den; geborgen, weil bei uns über die 

medizinische Behandlung hinaus immer 

auch die menschlichen Bedürfnisse im  

Mittelpunkt stehen.“

Frauenklinik – 

Abteilung für Gynäkologie, Erlenbach

Schonende Behandlungs- und Operationsver- 

fahren stehen im Bereich der Gynäkologie 

im Mittelpunkt. Wo möglich werden  so ge- 

nannte Schlüssellochtechniken – das heißt  

Eingriffe über eine nur zentimetergroße 

Öffnung – oder vaginale Verfahren eingesetzt. 

Auch bei umfangreichen Operationen wird so- 

weit möglich organerhaltend vorgegangen. 

Das Behandlungsspektrum umfasst alle Brust- 

erkrankungen bis hin zu den plastischen Wie-

derherstellungsverfahren. Die Behandlung 

von Harninkontinenz, Beckenbodenschwäche 

und von Senkungen des weiblichen Genitale 

sind wichtige Schwerpunkte der Abteilung. 

Auch kosmetische Operationen an Brust und 

Bauchdecke werden durchgeführt. 

Zur Unterstützung des Heilungsprozesses kön- 

nen auch alternative Methoden – angewand-

te Kinesiologie, klinische Hypnose und klassi-

sche Homöopathie – eingesetzt werden. Ärzte 

wie Pflegekräfte stehen den Patientinnen 

als wichtige Bezugspersonen zur Seite und 

begleiten sie von der Aufnahme bis zur Ent-

lassung.

Kontakt Frauenklinik

Telefon 09372/700-1840

Telefax 09372/700-1849

E-Mail ggh.erl@kmeg.de 

Dr. Anfrid ReysenDr. Hartmut Wenninger
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Anästhesiologie und Intensivmedizin

Narkosen, Intensivmedizin, Schmerztherapie – das Aufgabengebiet 

der Anästhesiologie ist breit. In beiden Häusern werden Patientin-

nen und Patienten von den anästhesiologischen Abteilungen rund  

um ihren operativen Eingriff eingehend betreut.

Weil viele Patienten vor einer Operation die 

Narkose am meisten scheuen, hat für das 

Team der Anästhesiologie eine umfassende 

Aufklärung über die eingesetzten modernen 

und schonenden Narkoseverfahren oberste 

Priorität. Im ausführlichen Gespräch zwi-

schen Arzt und Patient wird das passende 

Narkoseverfahren gewählt. 

Neben der Anästhesie umfasst die Tätigkeit 

der Abteilung in Erlenbach noch weitere 

„Säulen“: Auf der Intensivstation betreut sie 

Patienten, deren Organfunktionen apparativ 

unterstützt werden müssen – zum Beispiel 

durch Beatmungstherapie bei beeinträchtig-

ter Lungenfunktion. Darüber hinaus verant-

wortet die Abteilung die Organisation der 

Intermediate Care-Station (Überwachungs-

station) im Klinikum Erlenbach. Sie unter-

stützt die Innere Medizin im Herzkatheter- 

labor, gelegentlich bei Elektrokardioversio-

nen, bei Herzschrittmacheranlagen sowie 

in der Endoskopie, stellt das Notfall-Team in 

beiden Häusern und beteiligt sich am Not-

arztdienst.

In Miltenberg bilden ambulante Operatio-

nen den überwiegenden Teil der Eingriffe, 

die von der anästhesiologischen Abteilung 

betreut werden. Dazu gehören unter ande-

rem Kniespiegelungen, die Operation von 

Leistenhernien, Hallux valgus-Korrekturen, 

Bauchspiegelungen sowie die Entfernung 

von Rachenmandeln. Die größeren OPs wer-

den natürlich stationär durchgeführt. Beson-

dere Expertise besteht hier im Bereich der 

Anästhesie bei Kindern ab einem Jahr – zum 

Beispiel bei Leistenhoden, Mandelentfernun-

gen oder Circumcisionen.

Operierte Patienten werden im Rahmen einer 

Akutschmerztherapie behandelt, chronisch 

schmerzkranke Patienten konsiliarisch mit-

betreut. Darüber hinaus werden palliativ-

medizinische Konsile durchgeführt. Als Spe-

zialisten auf ihrem Gebiet und gleichzeitig 

als interdisziplinär arbeitende „Allrounder“ 

ist das Team der Anästhesiologie in beiden 

Häusern tätig.

Kontakt Anästhesiologie 

und Intensivmedizin Erlenbach

Telefon 09372/700-1880

Telefax 09372/700-1889

E-Mail anasek.erl@kmeg.de

Kontakt Anästhesiologie Miltenberg

Telefon 09371/500-0

E-Mail ulrich.freise@kmeg.de

„Uns ist es wichtig, durch ein enges Vertrauensverhältnis unseren Patienten die Angst vor  

dem Eingriff zu nehmen. Ein ausführliches Vorgespräch, in dem alle Fragen und Sorgen  

angesprochen werden, ist für uns selbstverständlicher Teil einer umfassenden Betreuung 

unserer Patienten. Die Zufriedenheit unserer Patienten ist für uns ein hohes Gut und  

Voraussetzung dafür, mit unserer Arbeit zufrieden zu sein.“

Dr. Ulrich Freise, Leitender Arzt

„Der verbreitete Name ‚Narkosearzt’ trifft eigentlich schon längst nicht mehr zu: Unser Auf- 

gabengebiet ist viel breiter, als nur Narkosen zu verabreichen. Vielmehr sind wir von der  

Operation über den Aufenthalt auf der Intensiv- oder Intermediate Care-Station und 

die Akutschmerztherapie bis zur Entlassung für den Patienten da und arbeiten eng mit 

allen medizinischen Abteilungen zusammen.“

Dr. Rüdiger Retzko, Chefarzt
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Geriatrische Rehabilitation

Nach einem Schlaganfall, einem Herzinfarkt oder einer Operation  

benötigen gerade ältere Patienten häufig gezielte Rehabilitationsmaß-

nahmen, um die körperliche Bewegungsfähigkeit und Kraft wieder- 

aufzubauen. Mit alltagsorientierten Therapien wird im Bereich der 

Geriatrischen Rehabilitation darauf hingearbeitet, verlorene Fähig- 

keiten wiederzuerlangen. 

Mit physikalischen Therapien und Beratung 

arbeiten Ärzte, Therapeuten und Patient ge-

meinsam darauf hin, Einschränkungen bei 

Bewegung und Sprache zu überwinden. Un-

ter ärztlicher Leitung werden Ergotherapien, 

logopädische Behandlungen, Massagen und 

Krankengymnastik durchgeführt. Das Training 

folgt dabei einem eigens auf den Patienten 

abgestimmten Programm, das schwerpunkt-

mäßig in Einzeltherapien durchgeführt wird. 

Und um im Alltag zurechtzukommen, wird 

der Alltag trainiert: der Umgang mit Rollstüh-

len und Gehhilfen im klinikeigenen Therapie-

garten; das Ein- und Aussteigen beim Auto-

fahren; oder auch kleine Bewegungen beim 

Unkrautzupfen im Blumenbeet. 

Im Fokus steht dabei der Patient in seiner 

Gesamtheit – mit seinen möglichen Beglei-

terkrankungen oder auch seinem Bedürfnis 

nach psychologischer oder seelsorgerischer 

Betreuung. So stehen den Rehapatienten alle 

diagnostischen und therapeutischen Mög-

lichkeiten der Akutabteilungen in Erlenbach 

zur Verfügung. Bei Fragen der Weiterversor-

gung zuhause unterstützt eine Mitarbeiterin 

des Sozialdienstes. Auch eine Diätassisten-

tin, ein Psychologe und das Seelsorgeteam  

stehen den Patienten zur Seite. 

Eng eingebunden werden darüber hinaus die 

Angehörigen, die bei Bedarf individuell bei 

der Pflege, Mobilisierung und dem Umgang 

mit Lähmungen angeleitet werden – immer 

mit dem Ziel, den Patienten baldmöglichst  

in sein häusliches Umfeld zurückzubringen. 

Kontakt Geriatrische Rehabilitation

Telefon 09372/700-1745

Telefax 09372/700-1549

E-Mail wolfgang.baier@kmeg.de

„Zurück in den Alltag ist das Ziel unserer 

Arbeit mit den Patienten. Wir unterstützen 

jeden Patienten individuell darin, seine 

körperlichen Fähigkeiten für eine Rückkehr 

in ein möglichst selbstständiges Leben zu 

trainieren. Und immer wieder ist es beein-

druckend, welche Fortschritte – im wahrs- 

ten Sinne des Wortes – durch eine zielge-

richtete Reha Tag für Tag zu beobachten 

sind.“

Dr. Wolfgang Baier, Leitender Arzt

Das Leistungsspektrum der urologischen  

Belegabteilung umfasst nichtoperative The- 

rapieformen sowie alle gängigen mitt- 

leren und kleinen operativen Eingriffe der 

Urologie wie Operationen bei Prostata- 

vergrößerungen, Harnblasen- und Nieren- 

tumoren oder Harnleiterengen. Auch Harn- 

leitersteine und Blasensteine werden en- 

doskopisch entfernt. 

Für viele kleinere Eingriffe, wie zum Beispiel 

bei Vorhautverengungen, ist ein stationärer 

Aufenthalt nicht nötig. Doch ob ambulant 

oder stationär: Nach einem Eingriff wer-

den die Patienten durch den gleichen Arzt  

weiter betreut – medizinische Versorgung 

aus einer Hand. 

Kontakt Urologische Abteilung Miltenberg

Telefon 09371/500-3520

Praxis Dr. Luther / Dr. Hengsbach

Telefon 09371/2070

Telefax 09371/65686

E-Mail uro.dres.luther_hengsbach@t-online.de

Dr. Achim Luther

Dr. Paul Hengsbach

„Wenn Patient und Arzt sich sehr gut ken- 

nen, entsteht ein tiefes Vertrauensverhält- 

nis, die Basis für eine erfolgreiche Be- 

handlung. Wir begleiten unsere Patienten 

von der Diagnostik über den stationären 

Aufenthalt mit einer eventuellen Opera- 

tion bis zur ambulanten Betreuung nach 

der OP und stehen ihm dabei kontinuier-

lich mit Rat und Tat zur Seite.“

Urologie (Belegabteilung), Miltenberg

Eine individuelle und ausführliche ärztliche Beratung steht am  

Beginn jeder Therapie in der urologischen Abteilung in Miltenberg, 

die Erkrankungen des gesamten Harnapparats sowie der männ- 

lichen Geschlechtsorgane behandelt. 
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„Zu unseren Patienten zählt eine beachtliche Anzahl an Kindern, 

die sich – genauso wie die Erwachsenen – hier in familiärer At-

mosphäre und fachlich gut betreut fühlen sollen. Um immer die 

optimale Behandlung zu gewährleisten, arbeiten wir fachlich und 

persönlich eng zusammen. Unsere Patienten profitieren darü-

ber hinaus vom hohen Standard der Klinik Miltenberg, als ideale  

Umgebung für eine erfolgreiche Therapie.“

Dr. Armin Steck

Dr. Matthias Castritius Dr. Thomas Schmitt

Das Behandlungsangebot umfasst unter anderem Mandelopera- 

tionen, Nasenkorrekturen, Trommelfellschnitte und -aufrichtungen  

sowie Korrekturen abstehender Ohrmuscheln. Auch Spiegelungen 

des Kehlkopfs werden vorgenommen sowie Tumore, Zysten und 

Lymphknoten entfernt. 

Eine enge Zusammenarbeit besteht mit der Abteilung für Innere  

Medizin im Haus. In Notfällen – zum Beispiel bei Hörstürzen, plötzli-

chen Gleichgewichtsstörungen oder Entzündungen – findet eine enge 

Abstimmung statt, um gemeinsam die optimale Therapie zu finden.  

Kontakt HNO-Abteilung Miltenberg

Gemeinschaftspraxis Dr. Armin Steck / Dr. Thomas Schmitt

Bürgstädter Straße 26, 63897 Miltenberg

Telefon 09371/2436

Praxis Dr. Matthias Castritius

Römerstraße 61, 63785 Obernburg

Telefon 06022/1766

HNO (Belegabteilung), Miltenberg

Die persönliche Betreuung der Patienten steht in der HNO-Abteilung 

der Klinik Miltenberg im Mittelpunkt. Eine tägliche Visite durch die  

Belegärzte gehört ebenso dazu wie eine umfassende Betreuung  

durch das Pflegeteam. 

Gemeinsam zum Wohle der Patienten – 

Abteilungsübergreifende Fachbereiche 

Bei uns sind Sie in guten Händen – Die Pflege

Manche Dinge des Alltags sind im Kran-

kenhaus plötzlich nicht mehr selbstver-

ständlich. Essen, Bewegung, Körperpflege – 

in vielen Dingen benötigen Patienten Hilfe 

und Unterstützung. Manchmal fällt es 

schwer, nicht mehr alles ganz selbstständig 

erledigen zu können. Hier stehen die Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter der Pflege zur 

Seite. Ihr Ziel: Dem Patienten helfen, sich 

selbst zu helfen – und dort zu unterstützen, 

wo dies noch nicht möglich ist. 

Die Pflegekräfte der Kliniken Miltenberg-

Erlenbach sind mit Herz und Hand für die 

Patienten da. Sie haben ein Ohr für die in-

dividuellen Bedürfnisse der Patienten und 

helfen ihnen durch die Zeit der Therapie 

und Genesung. Für bestimmte Bereiche gibt 

es spezielle Pflegeexperten. Dazu gehören 

die Wundversorgung, die Palliativpflege, 

das Schmerzmanagement sowie die Pflege 

von demenzerkrankten Patienten und die 

Versorgung und Beratung von Patienten mit 

einem künstlichen Darmausgang.

Um sich ganz auf diese Aufgabe konzen- 

trieren zu können, werden die Pflegekräf-

te bei vielen praktischen Aufgaben unter-

stützt: Stationskoordinatoren sind für Orga-

nisation von Aufnahmen und Entlassungen 

oder Untersuchungen zuständig; ein eige-

ner Hol- und Bringedienst sorgt dafür, dass 

die Patienten ihre Behandlungstermine 

rechtzeitig wahrnehmen; und zwei Mit-

arbeiter koordinieren eigens die Essens- 

bestellungen. 

Alle Stationen sind in verschiedene Berei-

che aufgeteilt. Jede Pflegekraft ist so nur für 

eine bestimmte Zahl von Patienten zustän-

dig. Und die Patienten wissen, wer sie be-

treut und an wen sie sich mit ihren Fragen 

wenden können. 

Kontakt Pflegedienstleitung

Telefon 09372/700-1200

Telefax 09372/700-1209

E-Mail pdlerl@kmeg.de

„Als engste Kontaktpersonen begleiten 

die Pflegekräfte die Patienten während 

ihres Krankenhausaufenthalts. Wir tau-

schen uns mit den Ärzten aus und sind 

Ansprechpartner für Angehörige. Den Pa-

tienten stehen wir bei allen Fragen mit 

Rat und Tat zur Verfügung.“

Heiko Basch, Pflegedienstleiter
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Tagesklinik

Immer schonendere Operationsverfahren ermöglichen es, ohne sta-

tionären Aufenthalt nach einem Eingriff noch am gleichen Tag nach 

Hause zurückzukehren. In der Erlenbacher Tagesklinik werden diese 

ambulanten Operationen durchgeführt. Vor und nach dem Eingriff 

werden die Patienten von erfahrenen Pflegekräften betreut. Auch 

zur Vorbereitung auf eine Operation, an die sich ein stationärer Auf-

enthalt anschließt, sind Patienten hier in guten Händen. 

In der Tagesklinik arbeiten alle Abteilungen des Hauses eng zu-

sammen. Das Spektrum der ambulanten Eingriffe, die hier durch-

geführt werden, umfasst unter anderem Laparoskopien, die Be-

handlung von Leistenbrüchen sowie kleinere gynäkologische 

Operationen. Neben Gelenkspiegelungen und Metallentfernun-

gen werden auch kleine Knochenbrüche hier behandelt. Darüber  

hinaus werden Chemotherapien in der Tagesklinik durchgeführt. 

Hygiene

In ausnahmslos allen Bereichen der Kliniken Miltenberg-Erlenbach 

hat das Thema Hygiene oberste Priorität. Der Begriff Hygiene umfasst 

dabei alle Verhaltensweisen, die geeignet sind, die Übertragung von 

Krankheitserregern zu verhindern.

Grundlagen für die Erfüllung optimaler Hygienestandards bilden die 

Richtlinien für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention des 

Robert Koch-Instituts sowie rechtliche Grundlagen wie das Infekti-

onsschutzgesetz, das Medizinproduktegesetz und die Trinkwasserver-

ordnung. Darüber hinaus werden konzerneigene Leitlinien der RHÖN-

KLINIKUM AG umgesetzt.

Die Mitarbeiter nehmen regelmäßig an Hygiene-Schulungen teil. 

Jede Abteilung hat einen eigenen hygienebeauftragten Mitarbeiter, 

der die Standards der Hygiene in der Abteilung sichert.

 

„Hygiene ist grundsätzlicher Bestandteil 

aller Arbeitsbereiche der Kliniken Milten-

berg-Erlenbach. Präventiv greift sie in die 

Abläufe ein und wird im Sinne einer Ma-

xime gelebt.“

Maria Weidner, Leitende Hygienefachkraft

Pflegeüberleitung und Rehabilitation 

Bei Fragen zur Weiterversorgung nach dem 

Krankenhausaufenthalt erhalten Patienten 

und Angehörige umfassende Hilfestellung. 

Für die Beratung und Unterstützung bei der 

Versorgung mit eventuell benötigten Hilfs-

mitteln ist eine Mitarbeiterin der Beratungs-

stelle für Senioren und deren Angehörige 

zuständig. Sie vermittelt auch den Kontakt 

zu einer Sozialstation, unterstützt bei der 

Antragsstellung einer Pflegestufe und ist bei 

der Suche nach einem Kurzzeitpflege- oder 

Pflegeheimplatz behilflich. Darüber hinaus 

gibt es bei Bedarf auch die Möglichkeit, für 

die Organisation der Anschlussheilbehand-

lung oder einer Geriatrischen Rehabilitation 

die Rehaberatung in Anspruch zu nehmen. 

Kontakt Pflegeüberleitung 

Elisabeth Hendlmeyer

Telefon 09372/700-1292

Telefax 09372/700-1299

Kontakt Rehaberatung

Beate Schnabel

Telefon 09372/700-1294

Telefax 09372/700-1549

E-Mail Beate.Schnabel@kmeg.de
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Physiotherapie

Nach Unfällen, Krankheiten oder Operationen ist häufig gezieltes Trai-

ning nötig, um die vollständige Beweglichkeit und Leistungsfähigkeit 

wiederzuerlangen. Die Abteilung für Physiotherapie bietet in bei-

den Häusern stationären und ambulanten Patienten ein umfangrei-

ches Spektrum an krankengymnastischen Therapien, Massagen und 

Lymphdrainagen an. 

Ein Bewegungsbad kommt in Erlenbach für Therapien bei Wirbelsäu-

lenerkrankungen sowie vor und nach Hüft- und Knieoperationen zur 

Anwendung. Auch bei Querschnittslähmungen oder anderen neuro-

logischen Erkrankungen hilft das Wasser, Bewegungen zu trainieren, 

die außerhalb des Beckens schwer fallen. 

Darüber hinaus wird in Erlenbach bei allen Einschränkungen der Be-

wegung, nach Verletzung und bei Instabilitäten auch manuelle The-

rapie angeboten. Zur Untersuchung und Behandlung von Wirbelsäu-

lenschmerzen wird unter anderem die McKenzie-Therapie eingesetzt. 

In einem neu eingerichteten Trainingsraum steht für die Physiothe- 

rapie eine Vielzahl moderner Trainingsgeräte zur Verfügung. 

Kontakt Physiotherapie

Klinikum Erlenbach

Telefon 09372/700-1630

E-Mail physiotherapie.erl@kmeg.de

Kontakt Physiotherapie

Klinik Miltenberg

Telefon 09371/500-3630

E-Mail physiotherapie.mil@kmeg.de

„Langfristige und regelmäßige Übungen 

bilden den Weg zum Therapieerfolg. Al-

les, was unsere Patienten dazu brauchen, 

geben wir ihnen an die Hand: Neben 

passiven Techniken setzen wir auf aktives 

Arbeiten – als Hilfe zur Selbsthilfe.“ 

Ute Wolf, Physiotherapeutische Leiterin

Zentrale Notaufnahme

In der Notaufnahme arbeiten die Fachdis-

ziplinen der Inneren Medizin, Chirurgie und 

Anästhesie eng zusammen, um im Notfall 

schnellstmöglich zu entscheiden, welche 

Behandlung durchzuführen ist. Für die Ver-

sorgung von Schwerstverletzten stehen rund 

um die Uhr ein Team aus Chirurgen, Anäs-

thesisten und Radiologen sowie speziell 

ausgestattete Räumlichkeiten zur Verfügung.  

Für die Teilnahme am Traumanetzwerk  

Nordbayern Würzburg ist das Klinikum Erlen-

bach als lokales Traumazentrum zertifiziert. 

Um auch in Hochbetriebsphasen sicherzu-

stellen, dass jeder Patient so schnell behan-

delt wird, wie es sein Gesundheitszustand 

erfordert, wurde ein Ersteinschätzungssys-

tem etabliert: Abhängig vom Schweregrad 

des Akutfalls ist damit festgelegt, wie lange 

es maximal dauern darf, bis der Patient ärzt-

lich untersucht wird. 

Modernste technische Ausstattung – Labor, 

EKG, Röntgen, Ultraschall, CT und MRT – ste-

hen für die Basis- und die weiterführende  

Diagnostik zur Verfügung. Ein direkter Infor-

mationsfluss und eine enge Zusammenarbeit 

mit den Rettungsdiensten gewährleisten  

einen nahtlosen Übergang vom Rettungs- 

wagen in die Klinik – weil im Notfall manch-

mal jede Minute zählt.

Kontakt Zentrale Notaufnahme

Telefon 09372/700-1562

Telefax 09372/700-1278

E-Mail zna.erl@kmeg.de

„Im Notfall muss es häufig ganz schnell 

gehen, klare Strukturen sind hier das A  

und O. Wir führen die Erstversorgung  

durch und binden parallel die jeweilige 

Fachabteilung für eine gezielte Weiter- 

behandlung mit ein. Aber auch für die 

‚kleineren’ Notfälle sind wir Ansprech- 

partner – ein Schnitt in die Hand, ein  

gestauchter Fuß, wir kümmern uns und 

helfen weiter.“

Dr. Birgit Wöber, Leiterin Zentrale Notaufnahme
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Berufsfachschule  

für Krankenpflege St. Hildegard

Rund 70 Schülerinnen und Schüler werden in der Berufsfach-

schule St. Hildegard, die an die Kliniken Miltenberg-Erlenbach an- 

geschlossen ist, auf den Beruf der Gesundheits- und Krankenpflegerin 

bzw. des Gesundheits- und Krankenpflegers vorbereitet. 

Die dreijährige Ausbildung umfasst den theoretischen Unterricht 

in der Berufsfachschule sowie die praktischen Einsätze auf den 

Stationen und Abteilungen der Kliniken Miltenberg-Erlenbach. 

Externe Einsätze in kooperierenden Sozialstationen, psychiatri-

schen Einrichtungen und dem Dialysezentrum Elsenfeld berei-

chern die Ausbildung. Die Ausbildung wird mit einem staatlich  

anerkannten Examen abgeschlossen.

Pflegepädagogen, Lehrer für Pflegeberufe, Ärzte und Fachdozenten 

erarbeiten mit den Schülern das Rüstzeug für ihren zukünftigen Beruf. 

Erfahrenes Pflegepersonal und ausgebildete Praxisanleiter begleiten 

sie in ihrem Arbeitsalltag. Sie helfen ihnen, die theoretischen Kennt-

nisse in die Praxis umzusetzen und unterstützen sie im professio-

nellen und empathischen Umgang mit Patienten, Angehörigen und 

Kollegen.

Der Beruf der Gesundheits- und Krankenpflegerin bzw. des Gesund-

heits- und Krankenpflegers bietet eine breite Palette an Einsatz-

möglichkeiten und sehr gute Aufstiegschancen.

Kontakt Schulleitung

Telefon 09372/700-5060

Telefax 09372/700-5069

E-Mail bfs_kp_erlenbach@kmeg.de

„Gesundheits- und Krankenpflege ist ein äußerst vielseitiger und anspruchsvoller Beruf. 

Wer gerne mit Menschen arbeitet, einen hohen Anspruch an seine soziale, personelle 

und fachliche Kompetenz hat, findet sich im Berufsbild der Gesundheits- und Kranken- 

pflegerin bzw. des Gesundheits- und Krankenpflegers wieder.“

Thomas Dauber, Schulleiter

Praxis für Chirurgie

Dr. Lothar Oesen

Praxis für Neurochirurgie

Dr. Stephan Baunach

Praxis für Gynäkologie

Layla Sharif

Praxis für Radiologie

Hans-Michael Tobias

Praxis für Kinderheilkunde

Dr. Gabriella Gál

Kontakt 

Medizinisches Versorgungszentrum

Telefon 09372/700-5100

E-Mail erlenbach@mvz-franken-gmbh.de

Unsere Kooperationspartner 

im Medizinischen Versorgungszentrum
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Praktische Informationen von A bis Z

Aufnahme

Erste Ansprechpartner am Aufnahmetag sind die MitarbeiterInnen 

an der Rezeption direkt am Haupteingang. Die persönlichen Daten 

werden anschließend im Bereich der Zentralen Notaufnahme erfasst. 

Mitzubringen sind folgende Unterlagen: 

>	 Krankenversicherungskarte

>	 eventuell Versicherungskarte einer Zusatzversicherung

>	 Einweisungsschein bzw. Überweisungsschein

>	 Untersuchungsunterlagen

>	 Allergiepass

>	 regelmäßig eingenommene Medikamente

Es wird empfohlen, nur einen geringen Bargeldbetrag mitzubringen. 

Wertgegenstände können auf Anfrage sicher verwahrt werden. 

Besuchszeiten

Auf den Allgemeinstationen gibt es keine festen Besuchszeiten. Zu 

beachten ist, dass viele Untersuchungen am Vormittag stattfinden 

und dass die Besuche spätestens um 20 Uhr beendet werden sollten.

Auf der Intensiv- und der Intermediate Care-Station werden die Be-

suchszeiten individuell mit dem Pflegepersonal abgesprochen.

Auf der geburtshilflichen Station sind die Väter und Geschwister der  

Neugeborenen jederzeit in den Patientenzimmern willkommen. Für 

die restlichen Besucher stehen Aufenthaltsräume zur Verfügung.

Begleitpersonen

Es besteht generell die Möglichkeit, eine Begleitperson unterzubrin-

gen. Bei bestehender medizinischer Indikation übernimmt die Kran-

kenkasse die anfallenden Kosten. In anderen Fällen müssen diese 

privat übernommen werden. 

Cafeteria

Im Eingangsbereich beider Häuser befindet sich jeweils eine Cafe-

teria, in der z.B. Getränke, kleine Snacks und Zeitschriften erhältlich 

sind. Außerdem kommt täglich der „rollende Kiosk“ zu den Patienten 

auf den Stationen.

Klinisches Ethikkomitee (KEK)

Bei medizinischen und ethischen Fragen, die mit Fachwissen allein 

nicht zu beantworten sind, können Patienten, Angehörige und Mit-

arbeiter beim Klinischen Ethikkomitee (KEK) der Kliniken Miltenberg-

Erlenbach eine Empfehlung einholen. Dem KEK steht der Leitende 

Arzt Dr. Peter Zecha vor. Es gehören ihm Mitarbeiter des Ärztlichen 

Dienstes, der Pflege und der Seelsorge an, die in diesem Rahmen 

allein ihrem Gewissen verantwortlich sind und der Schweigepflicht 

unterliegen. Das Komitee tagt regelmäßig alle sechs Wochen. Bei 

einer Anfrage wird das KEK unabhängig von den regelmäßigen  

Sitzungen sofort tätig.

Kontakt zum Ethikkomitee: 

Wiltrud Stoer, Pastoralreferentin in der Krankenhausseelsorge, 

Telefon 09372/7001346, E-Mail wiltrud.stoer@bistum-wuerzburg.de

Dr. Peter Zecha, Leitender Arzt Innere Medizin an der Klinik 

Miltenberg, Telefon 09371/5003922, E-Mail peter.zecha@kmeg.de

sowie in dringenden Fällen alle Mitglieder des KEK.

Fernsehen und Radiohören

Ein Mediengerät zum Empfang von Fernseh- und Radiosendern steht 

an jedem Bett kostenfrei zur Verfügung. Insgesamt können 22 Fern-

seh- und 13 Radioprogramme genutzt werden. 

Fußpflege/Friseur

Auf Wunsch erfolgt die Anmeldung über das Pflegepersonal.

Kunst

Eine wohltuende, anregende Umgebung fördert die Genesung. Die 

Kliniken Miltenberg-Erlenbach veranstalten deshalb jeweils im Erdge-

schoss regelmäßig wechselnde Kunstausstellungen, zu deren Besich-

tigung Patienten und Besucher herzlich eingeladen sind. 

Parken 

Am Klinikum Erlenbach stehen Patienten und Besuchern oberhalb 

und direkt gegenüber dem Haupteingang Parkplätze zur Verfügung. 

In Miltenberg befinden sich vor dem Facharztzentrum und direkt  

hinter dem Hauptgebäude Parkmöglichkeiten. 

Post

Patienten können Postsendungen an der Rezeption abgeben. Die 

Sendungen werden durch die Deutsche Post täglich um 11.30 Uhr 

abgeholt. 

Rauchen

Die Kliniken Miltenberg-Erlenbach sorgen sich um die Gesundheit  

ihrer Patienten, Besucher und Mitarbeiter. Das Rauchen ist deshalb  

in den Gebäuden untersagt. Rauchern stehen ausgewiesene Plätze 

im Freien zur Verfügung. 

Seelsorge

Konfessionsübergreifend steht Patienten und Angehörigen die Seel-

sorge zur Seite. Das Pflegepersonal stellt gerne einen Kontakt her:

Katholisch (Erlenbach und Miltenberg)

Pastoralreferentin Wiltrud Stoer (Telefon 09372/700-1346, 

E-Mail wiltrud.stoer@bistum-wuerzburg.de)

Pastoralreferent Christian Hohm (Telefon 09372/700-1342, 

E-Mail christian.hohm@bistum-wuerzburg.de)

Evangelisch 

Ev. Pfarramt Erlenbach (Telefon 09372/5340)

Ev. Pfarramt Miltenberg (Telefon 09371/3161)

Angebote der Seelsorge am Klinikum Erlenbach: 

>	 Kapelle im Erdgeschoss

>	 Dienstag und Samstag Messfeier um 18.30 Uhr 

	 (Fernsehübertragung: Kanal 22)

>	 Krankenkommunion auf Wunsch im Zimmer 

	 (vor und nach dem Gottesdienst)

Angebote der Seelsorge an der Klinik Miltenberg: 

>	 Raum der Stille im Erdgeschoss

>	 Sonntagsgottesdienste im Fernsehprogramm und im Rundfunk

>	 Krankenkommunion sonntags ab 9 Uhr im Patientenzimmer

Nach Absprache besteht auch die Möglichkeit zur Beichte (Beichtge-

spräch), zum Empfang der Krankensalbung, zum Abendmahl oder zur 

Krankensegnung. Auch ehrenamtliche Besuchsdienste der Pfarreige-

meinschaften können in Anspruch genommen werden. 

Taxi

Bei der Vermittlung eines Taxis helfen die Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter der Rezeption gerne weiter. 

Telefon

Jedes Patientenbett ist mit einem Telefonapparat und einer eigenen 

Durchwahl ausgestattet. Anrufe auf Festnetz- und Mobilfunkgeräte 

innerhalb Deutschlands sind für Patienten kostenlos möglich. 

Wahlleistungen

In beiden Kliniken können zusätzliche Wahlleistungen in Anspruch 

genommen werden. Dazu gehören z.B. die Chefarztbehandlung oder 

die freie Wahl eines bestimmten behandelnden Arztes (Wahlarzt) 

sowie die Unterbringung in einem Ein-Bett-Zimmer bzw. einem Zwei-

Bett-Zimmer mit zusätzlichen Serviceangeboten. Ausführliche Infor-

mationen sowie die aktuellen Preise sind an der Rezeption oder über 

die Wahlleistungsmanagerin (Natascha Münch, Telefon 09372/700-

1272, E-Mail natascha.muench@kmeg.de) erhältlich.

Zufriedenheit

Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es ein großes Anliegen, 

dass sich die Patienten in den Kliniken Miltenberg-Erlenbach gut  

aufgehoben fühlen. Patienten sind herzlich eingeladen, mit ihren 

Rückmeldungen zu ihrer Zufriedenheit den kontinuierlichen Ver-

besserungsprozess in den Häusern zu unterstützen. Alle Hinweise  

werden individuell auf Verbesserungspotentiale hin analysiert. Jede 

Kritik ist willkommen, und über anerkennende Worte freuen sich die 

Mitarbeiter sehr. 
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Ihr Weg zu uns

Klinik Miltenberg
Breitendieler Straße 32, 63897 Miltenberg

Telefon 09371/500-0, Telefax 09371/500-3309

E-Mail gf@kmeg.de, www.kmeg.de 

Mit dem Auto

Aus Richtung Frankfurt oder Würzburg kommend über die A3 an der 

Ausfahrt Aschaffenburg West abfahren auf die B469 (Beschilderung 

Richtung Großostheim). Nach Ortschild Miltenberg die erste Ausfahrt 

nehmen und rechts auf die Breitendieler Straße abbiegen. Die Klinik 

Miltenberg befindet sich nach ca. 500 m auf der rechten Seite.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Von Aschaffenburg Hauptbahnhof mit Regionalbahn oder 

Regionalexpress bis Erlenbach am Main. Weiter mit der Buslinie 

81 (Richtung Miltenberg Bahnhof) bis zur Haltestelle Miltenberg 

Krankenhaus. 

Alternativ von Aschaffenburg Hauptbahnhof mit Regionalbahn oder 

Regionalexpress bis Miltenberg. Weiter mit der Buslinie 85 bis zur 

Haltestelle Miltenberg Krankenhaus.

Klinikum Erlenbach
Krankenhausstraße 45, 63906 Erlenbach am Main

Telefon 09372/700-0, Telefax 09372/700-1009

E-Mail gf@kmeg.de, www.kmeg.de 

Mit dem Auto

Aus Richtung Frankfurt oder Würzburg kommend über die A3 an der 

Ausfahrt Aschaffenburg West abfahren auf die B469 (Beschilderung 

Richtung Großostheim). Die B469 an der Ausfahrt Obernburg-Mitte / 

Elsenfeld / Erlenbach verlassen und sofort rechts Richtung Elsenfeld 

abbiegen. In Elsenfeld an der ersten Ampel rechts Richtung Erlenbach 

abbiegen. Nach Ortschild Erlenbach an der ersten Ampel links ab-

biegen; dann der Straße den Hügel hinauf folgen und an der dritten 

Kreuzung links in die Krankenhausstraße einbiegen. Das Klinikum 

befindet sich am Ende der Straße links.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Von Aschaffenburg Hauptbahnhof mit Regionalbahn oder Regional-

express bis Erlenbach am Main. Weiter mit der Buslinie 65 bis zur 

Haltestelle Erlenbach Krankenhaus. 

Alternativ von Aschaffenburg Hauptbahnhof / Regionaler Omnibus-

bahnhof mit der Buslinie 61 (Richtung: Obernburg / Elsenfeld) bis 

zur Haltestelle Erlenbach Krankenhaus.


